
	
		
		
		
			
				
					
					
    



					
		
				
					

					Start
				
			
	
				
					

					Zufällige Seite
				
			


		
				
					

					Anmelden
				
			


		
				
					

					Einstellungen
				
			


		
				
					

					Spenden
				
			


		
				
					
					Über Wikisource
				
			
	
				
					
					Impressum
				
			





					
				
				
					
						[image: Wikisource]


						
					
				

					
				
					
					
				

				
	    
Suchen
	


		
					
				
			

		
		
			
			

			

			
			
				
					Seite:Sylvicultura oeconomica.pdf/188

					

				

				
		
				
				    
Sprache
				
		
	
				
				    
Beobachten
				
		
	
				
				    
Quelltext anzeigen
				
		




				

			

			
				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Hans Carl von Carlowitz: Sylvicultura oeconomica

	







hierbey wohl erwege und erforsche / angesehen des Saamens so
vielerley ist / und ein jeglicher seine besondere Eigenschafft hat / daß man in
Säen / gleich wie bey dem Getreyde sich nach selbigen wird richten
müssen. Läßet sich auch ansehen / daß / wie bereits mehrmahl
erwehnet, beym Holtz-Saamen noch mehr als bey diesen zubeobachten seyn
dürffte / indem einer im Frühjahr / als Fichten / Tannen und Kiefern; der
andere um Johannis, als Bircken; ein anderer in Augusto und
September, und auch gar gegen den Winter / als der Erlen-Saamen / um
Galli und Martini reif wird / so / daß man das gantze Jahr über
damit beschäfftiget seyn kan.

Weil wir auch von unsern Vorfahren /
dieser Wissenschafft halber keine Nachricht haben / so ist das
sicherste / daß man zum Wercke selber schreite und keine Zeit vorbey gehen
lasse.

Denn es kan hier wohl gesaget werden / was dorten
Columella anführet:

Res agrestis est insidiosissima cunctanti, das ist: Der Acker-Bau pfleget denenjenigen / so sich saumseelig erweisen / die gefährlichste Netze zu stellen.

Denn je länger man das Säen der wilden Bäume auf schiebet /
je später kömmt man zur Nutzung des Holtzes / ja je später kömmt man
zu einer gnugsamen Wissenschafft / die doch bey diesem höchst
nützlichen und nunmehro höchst nöthigen Wercke unentberlich / aber so gar
leicht nicht ist.

§. 16. Hiernechst so ist auch zuförderst der Situs, Grund und
Boden / Witterung des Himmels / und Gegenden der Länder / wie
auch Inclination der Einwohner, welche eine Art Holtzes mehr lieben /
auch zum Behuff ihrer Nahrung nöthiger haben / als das andere /
wohl zu observiren / dahero von diesen Umständen durchgehende
gewisse Regeln von keinem / er bemühe sich auch so viel als immer
müglich / und meine es so aufrichtig als er wolle / gegeben werden
mögen / sondern es wird ein jeder wohlmeinender Leser das beste /
wozu er seinen Grund und Boden aptiret zu seyn befindet / aus dem was
dieserwegen hin und wieder angeführet, colligiren, und zu seiner
Herrschafft, oder seinen Nutzen anwenden. Allermassen, so viel unter andern
den Unterscheid derer Länder betrifft / derselbe auch in denen
Gegenden / die nur wenig Meilen von einander gelegen / so notorisch ist / daß
die eine diese Art und Sorte Holtzes wohl und häuffig fort bringet / in
der andern aber selbiges gar schlechtes Auffkommen hat / sondern ein
ganz diverses Geschlecht von Holtz daselbst / besser und geschwinder
als in jenen aufwächset.

Bevorab aber ist ein Unterscheid zu
machen zwischen warmen und Nordischen Landen / zwischen hohen
Gebürgen und Ebenen.
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